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Llllmcliet,'i,bers ninckrt sich eine

blaue, rvt! e. weiße ider gelbliche

'Hrazinthc sehr schön, aber tii e nickt gut
entwickelte Blume änlich, mag das Glas
dann och sc praci troll rrzierlsein.
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Das Schneiden der Fußnägel. Sehr
mit Unrecht werden dieselben analog den

Fingernägeln, so rxcht die Ecken heraus,
tvie man zu sagen pflegt, (ufck nitt-n-

Man thut die, damit die Nägel nicht
wehe thun bei der engen Fußbekleidung
aber daS gerade Gegentheil wird mit der

Zeit bewirkt. Kömmt ein solcher Fuß
in den Schuh oder Stiesel, so hören

zwar alle Leiden einige Zeit aus. die

Haut an dcn Zehen wird aber nun um

somehr zusammengedrückt, weil dies

durch daS Entfernen des Nagels leichter

geschehen kann; der Nagel wächst aber in

seiner ursprünglichen Richtung, d. h.

gerade ausund wächst dadurch leicht in
daS Fleisch ein. Man schneide deßhalb
die Nägel an den Zehen stets gerade ab.
lasse ja aber die Ecken über das Fleisch

herausstehen, denn nur dadurch läßt sich

dem schmerzhaften Einwachsen der Fuß
niic.cl vorbeugen.
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Werk. In f&n finge Zeit pro

jeifirlt Eisen'rert deb fcertn Halbes
kommt endlich zur Auösllhrung. da der

Anschluß eines Oklitfiä an die Bahn
bewilligt ist. - Der Ba;i des Elettriei
täiswerkes schreit vnicr BenuKung des

günstigen milden Weüers rasch voran.

In dcr letzten Zeit sind wieder mehrere
Anschlüsse zum 51 ruf i betrieb angemeldet.

Verbindungen nach ollen Ricltungen
der Umgehend werden hergestellt. Für
die Land'virthschast ist das Weit i'iclicch
mit Voriheil zu benutzen, namentliich
auch zur Beleuchtung.

Belecke. Dieser Tage ist der Ar
bciter Ros; Mn hier, als er dabei war,
einen nahe an der Mohne stehenden
Bauin zu fällen, durch einen unglüäli
chcn Zufall in die Mohne gefallen und
ertrunken. Bei dein zur Zeit hohen
Wasserstandc ist cS noch nickt gelungen,
die Leiche zu finden, obgleich von uncr
müdliehen Männern tereitS der ganze
Wasferlauf bis zur nächsten Stauung
abgesucht ist.

U n na. Unlängst wurden dem Uhr
mackier Beckmann hierselbsl für mehrere

tausend Mark Uhren undSchmucksachen

gestohlen.

Sachsen.
Scheibe. Das 4 ljährige Sohn

chen des ttüterbodemrbeiiers Kühn
stürzte beim Spielen ins Wasser und

gerieth unter das Eis. Trotz aller
und Anstrei'g.ingen konnte

das Kind nur als Leiche herausgezogen
werden.

Marienberg. Auf entsetzliche

Weise verunglückte die 7 Jahre alte Toch-te- r

des Schmiedemeisters Seidel im

OrtStheil ' Gebirge. Dieselbe kam einer

im Hvfc eines Nachbargrundsiückes bc

sindlichen Dreschmaschinenwelle zu nahe,
wurde an den Kleidern erfaszt und mch

rcrc Male herumgcschleudert. Durch

Aufschlagen auf dcn harten Bodcn war
dem armen Kinde dcr Kopf gänzlich zer
schmettert worden, so dasz cS todt aufge-hobe- n

wurde.

Martinlamitz. Einer Frau
Stadlcr gerieth ein in der Suppe befind-Ikh-

Knochensplitter in die Speiseröhre
und blieb dort stecken. Ehe der zur hülfe
gerufene Arzt den Splitter zu entfernen
vermochte, war die Frau bereits erstickt.

Freie Städte.
Bremen. Dieser Tage sind bei
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Gefrorene Aepfel wieder brauchbar zu
machen. Sind Aepsel in einem gegen
Kalte nicht geschützten Raume gefroren,
so thue mau sie in ein Gesäß und über

gieße sie mit kaltem Wasser, so daß eS

etwa 2 Eentiinter hoch über den Acvscln
steht. Sehr bald umgeben sichdieAepsel
mit einer Kruste von Eis. dann kann

man daS Wasser abgießen, die Eiskruste
von den Aepseln durch Abieiben mit ei

nem trockenen Tücke entfernen und sie'

hierauf incinem mäßig warmen Zimmer
zum Abtrocknen hinstellen, worauf fie
ihre frühere Brauchbarkeit wieder crlan
gcn. Mit Birnen kann man ebenso

Tabei ist jedoch svrgsältig dar

auf zu achten, daß daS Aufthaucn nicht
vor dem Beginn dieser einfachen Opera
tion geschiecht, denn sonst werden die gc

frorcncn Aepsel oder Birnen zu crfrvrc
ncn. dic nicht wieder brauchbar zu machen
sind.

Keine Schmeiren von ihm iifrtd)

Tmmtt ""! ra
y tofthnit.

Rücklicht aus olle politischen' Verhüll,
nisse. insbesondere aber nach den bci

fpicllosen. vom nationalen Hasse in

spirirten Voitommnissen der letzten Zeit
in Prag die Verlegung des Sitzes dcs
deutschen landn.ir!hsckisl lichen C cniial'
Verbandes für Böhmen reu Pr,ig in eine
Stadt des deutschen Sprachgebietes be,

gründet und beauftragt den Vollzugs-auSschu-

die zur Verwirklichung dieses
Schrittes nothwendigen Erliebungen zu
pslegen und über daS Resultat dersel
den in der nächsten AuSsckuj-sitzun- Be
licht zu erstatten."

Torda. Hier ist, wie man dem

..W.V." berichtet, der Direktor de

Sckoeller'schen Eelluloidsabiik. Nils
Vanrt. auf Irazifche Weife um da--

Leben gekommen. Er lehrte mit ei

nein Ingenieur der Fabrik von einem

Jagdauosluge heim. Kaum hatte er
sein Zimmer betreten, entlud sichzusällig
daS Gewehr deö Ingenieurs, die Ku-g- el

drang den, Direktor in den Rücken

und nach zwei Stunde war er eine
Leiche. Bauart, der erst 27 Jahre
alt war, hinterläßt eine Wittwe ui,d zwei
Kinder.

L u r e t b rg.

Düdelingen. Der 4Jjährige
Taglöhner M. P., hier beschäftigt und
früher zu Hvllerich wohnhast, wurde
dieser Tage auf dem Speicherranme sei

neS HaufeS erhängt vorgefunden. Der
Unglückliche schien in letzter Zeit an
Geistesschwäche gelitten zu haben. Tcr-selb- e

war Witiwcr und hinterläßt ei

ncn Sohn.
ch w c i z.

Bern. Im Lac de Jour (Eanton
Waadt) ist der noch junge Univcrsitäts

Proscifor Bernaq von Lausanne, der

'igz'ze K'i'd, d.' StaatsratkeS Bray.
sammt einem jungen Mädchen beim

Schlittschuhlausen ertrunken. Gelockt

von dem prächtigen Sonnenschein, war
cr am Sonntag den ganzen Vormittag
Schlittschuh gelaufen. Nach dem Mitt-

agessen kehrte er auf den See zurück,

um das Jahren fortzusetzen. Da bc

gegnetc cr zwei jungen Mädchen aus
dem benachbarten Dorse Brassus; er

knüpf ein Gespräch mit den Landschö-nc- n

an und-ln- d sie ein, mit ihm zu lau-fe- n.

Die Mädchen gingen auf den

Vorschlag ein. Bald geriethen die drei
Personen auf junges frisches Eis. Die
Mädchen bekamen Angst, sie zögerten
mit dem Weiterlaufen. Hicbei gab
das Eis nach, und alle Drci sanken un-tc- r.

S'e konnten sich einen Augenblick
am Eisc halten und um Hilfc schreien.

In dcr Nähe fahrende Schlittschuhläu
scr kamcn hinzu und botc den Einge
stürzten ein Brett. Es war aber zu

spät: dcr Professor war mit cincm der
Mädchen bereits in der Tiefe verschwun-dc- n.

Das zweite Mädchen wurde ge
rettet. Am folgenden Tage wurden die

Leichen nach großen Anstrengungen zu

Tage gefordert. Professor Bernoy
wurde in der Kirche zu Pont aufge-bahr- t;

hier war es, wo dcr alte Vater
seinen Sohn wicdcrsah.

K e m p t t h a l. Hier wurde das
Verwaltungsgebäude der Lcbcnsmiltcl-fabri- k

Maggi cir,gcwei!?, wobei den ciwa
700 Angestellten und Arbeitern ein
Gratisbankett gegeben wurde.

Bern. In Arch hat sich die Brief
trägcrin. eine 17jährige Tochter, von der
Aarebrückc in den Fluß gestürzt und
den Tod gesunden. Ueber die Motive
dieser räthfelhaftcn That rvlautet nichts
Näheres.

Saar. Dcr im ganzen Lande als
Samcnhändler wohlbekannte Gottlieb
Fctzcr. von Gönningen, Württemberg, ist
in der Nähe des Lorzensleges ob der
Schockenmühlc todt aus der Lorze ge

zogen worden. Man vermuthet, der

selbe habe in der Dunkelheit den Weg
verloren und sei in die Lorze gefallet

Jakb Engel. 73 Jahre alt. und seine

Frau, 7.' J.chre It. feierten ibr 50

jähriges Ehejubiläum.
'o o ii c r it.

Äff altern. Ter Bauer und

Gemeinde Kassier Joseph Wied.-man-

tan hier erhielt als Soldat d.'r ?. Eom

xanzic des 'Z. Infanterie Reg'menis
bei Loigur, am 2. Tezemrx'r 1?70eine
Ehassepot Kugel in den Hufen Unter

arm. welche theilweise den Armknochen

zersplitterte. Seit dieser Zeit wollte
die Wunde nilmals ganz vernarben, son

dein eiterte fast beständig unter jeweils
ganz unerträglichen Schmerlen. Ver

gangene Woche wurden nun in der Kli
nif des K. Keimraths Professor Tr.An
gerer in München sechs BleHplitter und
ein Knochensplitter durch ciue opera
tiven tkingriji glücklich nnS der Wunde
entfernt, nachdem zuerst durch Unter-suchun- g

vermittelst Röntgen - Strahlen
daS Vvrhandcnstin fiemoer Körper in

der Umgebung de: verletz ten Knochens

festgestellt worden war.

Landshut. Von einem schwe

ren Unglück wurde die Familie des Leh-ra- s

und k. Kreisschvlcnchen Gg.
hier betroffen, Tcisclbe glitt

beim Bcscstigcn eines Ncgels in seiner

Wohnung auS und fiel derart auf de

Hinterkvpf. daß er sich eine schwere

Gehirnerschütterung zuzog, welche eine

tiefe geistige Umnachtung herbeiführte
und bereits die Ueberführung des Vcr

unglücitcn in eine Heilanstalt nöthig
machte.

T r a u n st e i n. Tie beiden Raub
mördcr. der 15 jährige Schlvsferlehr-lin- g

Wilhelm Jrschinger von Altöiting
und dcr gleichaltrige Arunnenmeisters-söh- n

Johann Bäucr von Altötting wur-de- n

wegen MordeS undRaubesvonder
Straftamiucr des hiesigen Landgerichtes

abgeurtheilt. Tie jugendlichen Lerbre
cker fielen am Kiichweihsonntag IM
die Privaticrschcgattcn kaver und Wal

burga Schiltl an. um sie zu ermorden
und zu berauben. Tie Frau Wolburga
Schiltl starb auch infolge der Vcrletzun

gen. Tas Urthcil lautete für Jrschin-

ger auf 14 Jahre, für Bäucr auf 10
Jahre Gefängniß.

Ba d e n.

M a n n h e i m. Tcr Kaufmann
Adam Löfflcr aus

Gcbr. Sinncr" in Grünwinlel unter-schlu- g

im letzten Jahre 3600 Mk. Als
das Defizit entdeckt wurde, jcgtc er sich

eine Kugcl in den Kopf; doch blieb er
am Leben. Tie Strafkammer vcrur

theilte ihn heute zu einem Jahre

L v r r a ch. In Lörrach stürzte am

Kaisertag dcr vcrhcirathetc 40 jährige
Gypserhandlangcr I. Weichsclbaumer
aus Bahern aus dem 3. Stock eines

'Neubaues und war sofort todt.

O f f e n b u r g. Ticscr.Tage wur

de dcr 19 jährige EisenbahnbeamteKarl
Thron in seiner Wohnung, Louifcn-straß- e

II, mit seiner Geliebten, der

Augusta Hennrig aus Kchl,
erschossen aufgefunden. Thron ist ein

Sohn des Kcinzlciraths Thron aus

Straßburg, das unglückliche Mädchen
eine Tochter des Hauptlehrers Hennrig
in Kchl.

Wiesenthag. Ein furchsoares

Unglück betraf unlängst einen hiesigen,
in der Zuckerfabrik Waghäusel beschäs-trate-

ca. 34 Jadrc alten Arbeiter,
Namens Machaucr. Kaum eine halbe

Stunde bei dcr Arbeit, wollte er sich

on dcr von ihm zu bedienenden Trans
Mission etwas zu schassen machen, wo

bei der Riemen seinen rechten Arm cr

faßte und ihn oberhalb des Elleubo

gens vollständig abriß. Nach Anlc

aung eines Nothvcrbandes wurde der

Bedaucrnswcrthe, welcher vcrhcirathct
und Vater von drei Kindern ist, in dii
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Eine ausgezeichnete Tünche zum An
streichen von Holz, Stein und Ziegel
steinen. Welche so gut wie Oclsarbe sein
soll und dabei bcdeutendbilliger ist, stellt
man auf folgende Weise her: Man löscht

1 8 Liter ungelöschten Kalk mit lochendem

Wasser und hält ihn während dem

Tann seiht man ihn durch und
gibt 9 Liter Salz, ausgelöst in warmem

Wasser, dazu. Hierauf werden 3 Pfund
gemahlener Reis in kochendes Wasser
geschüttet und zu cincm dünnen Brei

woraus dann cin hnlbcsPsund gc

Pulverte spanische Weiße und 1 Pfund'
reiner Leim in Wasser ausgelöst werden.

Dasmischt man zusammen undläßtdann
das Gemenge einige Tage lang stehen:
die so zubereitete Tünche soll so heiß
als möglich mit Farbcnpinscln aufge-

tragen werden.
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Brandenburg.
3 f r I i n. Tet JUifeut Perpliß.

der in Wcmcintstnft mit dem bereits

wrhnftctcn'l'ufthilfsbatrnStutjliffhfij
im Betrage von :,((M) t. auf dir

hiesige 7'irma iüoiif gefeilscht halte,
ist in fi ü 1 n rcrljofut wurden.

Provinz Hannover.
WoSlar. Tit hiesigen städtischen

PoI'fCiicn bewilligten ;i(iO,tMn) SJioit
für kincn Platz zur Abhaltung der dcui
schcn 'JiotHjnalfeftfvnelc.

C e u l i n g c n. Hier Irans das 4

Jahre alte Ä.ädche.n des Maurcis Jich.

Wuchkrpfcnnig aus ei urr Si auue sieben
den 5Zassec. die der Vatcr in dk Csen
siksctzt baiie. Vlacf) 1( Stunden ist da

Äi'ädtcn gestorben.

H a r b u r g. Ter relkcirathctk
Aremscr Wilo.Vaterrvn sechs Sündern,
ist vvin Waqcn gestürzt und in Ctiicfe

zerrissen worden.

H i l d e s h c i m. ?cr älteste 33iir

er der Stadt. Rentier AiiivnNemmer
ist. mi Jahre alt. gestorben.

ÜZacl.dem der Aibeiler ftohinann seit

etwa l) Wochen rersckivundcn war, ist

er als Leiche auS der Innerste ce zigen
worden. V.'ab:jcheintich Heu er im pliitz

lichen Ansaü von Versolu,!g:m,ch
Selbstmord begangen.

Provinz H c s s c 11 !1! a s s a ,

Frankfurt a. 3Ji. I I i
Jahren Zuchthaus vernrilicilte das
Schwurgericht den ui Jahrc alten Ta
gclvhner PH. Schmidt aus Botnlicirn,
der den Vaierburschen Auer im Okio

der v. I. erstochen hat.

M ard o r f. Tie Leiche des seit

einigen Tcgen wrmijztcn oeist Kaiser
wurde in einer Wiese der hiesigen g

gefunden, Steriler hatte sich

jedenfalls in Nacht und Nebel verirrt,
ist in der Wiese liegen geblieben und
erfroren.

WernSdorf. Auf einem Wege
bei Söllmniiz wurde der Schneidermei-ste- r

Tiirre von hier todt aufgefunden.
Er hatte einen ziemlich langen Stich!
der Seite. Ob ?.!vrd oder Unfall rot'
liegt, wird die Untersuchung ergeben.

Provinz Westvrensien.
D anzi g. Wohl selten ist daS ?is

so knapp gewesen wie in diesem Jakse.
Es sind deshalb größere l?isbestcllun

gen in Schweden gemacht worden. In
der nächsten Zeit widen bereits meh-

rere große Dampfer mit Eis hier

Tas in Schidlil) neu eilige
richtete Luiscnheim" ist mit dem Heu-tig-

?cgc seiner Bestimmung über

geben worden. Es ist zunächst eine

j!afsecküche eröffnet worden.

9i t) e i 11 p x o V i n n.

Elbcrscld. Tcr 2! jährige leint)

crgesellc Friedrich Schmidt, siel
von dem Tachc des Neubaues. wo er mit

ZNempnerarbeitcn beschäftigt war,
eines Fehltrittes bis auf den

Lichthof hinab und erlitt eine Spal
tung des Schädclinvchcns. ?er Tod
trat sofort ein. Tcr Unglääsfall ist auf
die eigene Unvorsichtigkeit des Vcrun-gluckte- n

zurückzuführen. Es war ihm
mit Rücksicht auf die lebensgefährliche
Arbeit befohlen worden, sich mit einem

Riemen an einem der angebrachten
anzubinden, und diese

Vorsichtsmaßregel hatte er unbeachtet

gelassen.

E l b e r f e l d. Tcr frühere Buch

Halter Ernst Peters, der seit Jahrzehn-te- n

die Stelle eines Rcchnungssührcrs
desJosephs-SparundTarlehnsverci-

verwaltet hatte, wurde wegen fvrtgesetz-tc- r

Unterschlagungen, die sich auf ca.

32,000 Mk. belaufen sollen, verhaftet.

Marsdorf. b. Frechen. Frau
Wwe. Hcrstatt hat 12,000 M art zur
Stiftung einer Freistelle an der

Haushaltungsschulc gestiftet.

Düren. Dcr langjährige Leiter
der hiesigen Irrenanstalt geheimer Sa
nitätsrath Ripping ist in Wiesbaden
gestorben.

Bonn. Tr. Joseph Rappenhöner.
Professor dcr katholischen Theologie, ist
dieser Tage gestorben.

Gladb ach. Tiefer Tage ist der

königliche Musikdirektor Julius Lange
im Lg. Lebensjahre an einer Tarmvcr
schlingung gestorben. Um das hiesige
Musikleben hatte Lange sich große Ver

dienstc erworben.

Provinz Schlesien.
Görlitz. In einer benachbarten

Ziegelei sind dieser Tage drei Arbeiter

um's Leben gekommen, als infolge des
Orkans das Dach dcr Ziegelei abgedeckt
kvurde.

Licgnih. Die Eisenbahnlinie
Rawitsch' Kobylin Liegniz ist kürzlich

eröffnet worden.

Provinz Westfalen. j

Dortmund. Todtgesahren wurde
dcr auf einem hiesigen Eisenwerke bc

schästigte Arbeiter Ferdinand Ocbeckc.

als er die Geleise dcr Hüttenbahn noch

vor einem heranfahrendcn Zuge übcr

schreiten wollte. Die Räder der Loko
motivc trennten ihm beide Anne vom

Körper.

Dortmund. Herr Jsidor old

schmidt von hier hat aus Anla seiner

Errettung aus dem Herner Eisenbahn

unglück einem jeden der hiesigen Frauen
vereine 100 Mark zur Verkeilung an
Arme überwiesen.

Bochum. Die Bergleute Lellesch
und Dziabel aus Watienschcid wurden
vom hiesigen Schwurgericht zu 10 bczio.
5 Jahren Zuchthaus vcruriheilt wegen

W. L. PRÜWITT
Photograph,
5to. U'Ki O Streihe.

5?ie (fstbf:
ctvho.oö. d! per umz.

S&mztd
vsrxsmxw

Pkzotoflroplzn'd

I ülW
sa

L! 1 1
WB s

AND

ffl ra f7$ fr
i i I

bh LAbli ttNdsck?astö:i:aker
i ini ' Vlre(,

dem herrschenden Sturm fünf Ardc!ier

auf der Weser durch Kentern ihres:

Bootes ertrunken.

Hamburg. Die Amerika - Linie

bestellte abermals bei dem Stettiner
Vulcan einen neuen Passagierdampfer.
5m Fusz lang, mit 14.000 Tons Lade

sähigkcit, für MO Kajüts- - und 1000
Zwischendcckspassagierc.

Mit dem Bau von drei neuen festen
Lcuchtthürmcn soll demnächst begonnen
werden. Dieselben werden für
Rechnung des hnmburgischen
Staates auf preußischen Wcrf-te- n

errichtet, und zwar einer in der

Nähe von Nicnstedtcn. einer bei dcr

Pulverfabrik Tmsdal. der dritte unweit
Schulau. Neben jedem Thurm soll

auch ein kleines Wohnhaus für den

Lcuchtthurmwächtcr errichtet werden.

Mecklenburg.
N o st o es. In der Gießerei der

Werft ..Neptun" brach der Laufkrahn
während des Betriebes. 11 Arbeiter
wurden verletzt, darunter drei schwer, von

denen einer nach wenigen Stunden starb.

Braunschweig.
Wolsenbüttel. Ter Brand'

des Arbeitcrwohnhauses d Bindaschen
Ecmcntfabrit Brunvnia vor dem Fürn-mcls- cr

Holze" hat lcider nachträglich
mehrere Menschenleben gefordert. Tie-sc- r

Tage verschüttete eine einstürzende
Brandmauer drci Personen. Tcr

Lingcncr von der Hectner
schen Buchdruaerci wurde als Leicv,e,dic

Arbeiter Grobe und Walter tödtlich ver-let- zt

unter den Trümmern hcrrorgezo-ge- n.

Tie letzten Beiden wurden ins
Krankenhaus geschasst, wo Grobe

ebenfalls verstorben ist. Tcr
Einsturz der Brandmauer erfolgte, der

Braunschw. Ldsztg." zufolge, zu einer

Zeit, in der die Fummelscr Feuerwehr
sich zur Stärkung nach dem nahe

Waldhause begeben hatic. Es
ist unbegrcislich, wie man eine solche

Brand'tät'c. wenn auch auf kurze Zeit.

IERD QTT&mS:
Mein u. Bier
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Ein Verbrechen ist ausgeschlossen. Der
Jran- -Verunglückte trug noch ca. 100

ten Baarschaft bci sich.

Gi.'lllcilttlnittri?s.
W y 05 Virr

wrd hier neriiöreicht.

!O ZL 5?tt cvZtt. Nev.

schnitt in feiner neuesten Nummer:

Letzte Woche ist der alte Tick Hamlin
gestorben. Tcr Herr sei ihm gnädig!
Guie können wir ihm leider nicht nach-sage-

Tick war wohl der größte Geiz-hal- s

im Territorium. Den .Kieker"
hielt er vier Jechre, und da er nie einen
Heller bezeche, stellten wir die Zusen-

dung ein. Wir warten heute noch aus

die acht TollarS Abonnementsgeld. Hof-fentli-

werden wir sie auS dem Nach-la- ß

ausbezahlt erhalten. Tenn Dick

Hamlin war reich, steinreich. Er kam

vor dreißig Jahren als armer Teufel
in diese Gegend und entdeckt: eine Gold-

ader. Die hat er ganz im Stillen aus-gebet-

ohne daß je ein: Seele ahnte,
wo sie lag.

AIS der Editor des Kicker", gegen
den der alte Tick eiue besondere Abnei-

gung hatte, vor etliche Jahren zum
Postmeister von Giveadam Gulch

wurde, da machte Hamlin i.'ie erste

Eisenbahnreise seines Lebens, indem

er eigenS nach Washington t hr, um den

Präsidenten zur Wiedererwägung sei
ncs Entschlusses zu bewegen. Aber
Grover Elevcland war noch eigensinni-eg- r

als der alte Goldgräber, und es blieb
bei der Ernennung. Infolgedessen
schnitt Tick seine Eonnection mit der
Ver. Staaten Post ab und alle Schätze
der Welt hätten ihn nicht dazu bewegen
können, der Post Office Uncle SamS
fernerhin eiaen Brief oder eine Zei-tun- g

zu entnehmen. AIS der Redak
teur dieses Blattes und Postmeister zi,t
Mäher der Stadt gewählt wurde, packte
Tick Hamlin feine Laren und Penaten
(so heißt es doch auf Griechisch) auf und
verließ Gireadam Gulch cuf Nimmer
wiederschn. Drunten am Tcufclsback-ofe- n

hat cr, gottvergessen und allein,
seine schwarze Seele ausgehaucht. Mit
ihm ist das größte Original dieser Gc

gcnd und einer dcr unvcrsvhnlichstcn
Feinde dcs Kickcr" in dcn finsterer-Orku-s

hinabgefahrcn. .

F ü r B l u m c n f r c u n d r.

iinpitäm&i
Tic Zimmcrknltur der Blumen ist

recht dankbar und bietet manchen Genuß,
wenn man dabei richtig verfährt. Eine
der begiebtesten Kulturen dieser Art i',r
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dic der Hyazinthen ir, Gläsern. Die
Wassergläser-Kultu- r der Hyazinihen
findet immer mehr in den Kreisen dcr
Blumenliebhaber Ausdehnung.

auch schon deshalb, weil die

Glahüttenwerke verschiedenartige For
men von Gläsern empfehlen und die
Glas- - und Blumenhandlungen sie in
dcn Verkehr bringen. Dic meisten Fehler
bei der Hhazinlhcntrciberei auf Gläser
werden aber dadurch gemacht, daß man
dic aufgcsctztcn Zwiebeln sofort in der
warmen Stube an das Fenster setzt.

Durch diese Behandlung kommt zwar
eine ganz abnorm entwickelte Zwiebel
zur Knospenbildung, aber schwachc

Zwicbeln bleiben, wie man zu sagen
pflcgt, sitze, weil ihnen dic Haupt-organ- e.

dic Wurzeln, fehlen. Jede I

Pflanze braucht zu ihrem Gedeihen ein
reiches Wurzclvermögcn, deshalb 6c,
dürfen die Hyazinthenzwiebeln, bevor
sie an das Licht kommen, einen etwas
dunklen, am besten frostsichern Platz.

'

wodurch die Bildung der Wurzeln be

schlcunigt wird. Zeigen sich dann all
'

mählich die weißen, lang in das Wasser
des Glases hineinwachsenden Wurzeln, i

Klinik nach Heidelberg übersührt, st

alsbald der Ueberrest des vcrun-glückte- n

Armes vollends entfernt wurde.

Oesterreich.
Wien. Fcldmarschalllieutenant Ba

ron Ebner - Eschenbach, Gemahl der
bekannten Schriftstellerin, ist 83 Jahre
alt, gestorben.

Der kürzlich verstorbene Ingenieur-Realitäte- n

- Besitzer Johann Berger
vermachte abzugSsrei zu Gunsten der
Armen der Bezirke Neubau und Jo
sephstadt je 20U0 Kronen müder Ver

fügring, daß die Verkeilung durch die
betreffenden Bezirksvorsteher vorgenom
men werden möge. Der im vorigen
Jahre pensionirte Major Johann Fi
scher vermachte dem Spilale der Barm
herzigen Brüder und dem Hause dcr

Barmherzigkeit für unheilbare Kranke je

11.000 Kronen, dem Krankenhause der
Tertianer in Wien, dem Spilale der

Barmherzigen Schwestern in Gumpen
dorf und dem Maria Thercsicn - Ho

spitale in Wien je 6000 Kronen, dcr
Wiener Freiwilligen Nettungsgeselk
schaft 1000 Kronen, dem Blindcn.Jn
siitute im Bczirkc Joscphstadt 800 Kro
ncn etc. Es wurde lctziwillig eine
Nutznießerin auf CebensUuev aufge
stellt, nach deren Ableben die obenerwahn
ten Legatare in den Genuß der ausge
setzten Beträge gelangen.

Budapest. Infolge des statige
habten furchlbaren Sturmwcttcrs wur
dcn zwci Personen getödtet. drei lebens
gefährlich und acht schwcr verletzt. Zahl
reiche Häuser sind verwüstet.

Eme große Unterschlagung ist
bei dcr staatlichen sicbenbürgisei en Forst
dircktion im Betrage von 100,000 Gul
den entdeckt worden.

Prag. In der dieser Tage hkcr

Sitzung des Gesamm!as
schusseö des deutsaen landwirthschastli-chc- n

EcntralverdandeS für Böhme wurde
auf Antrag dcs Vollzugsausschusses nach
einer längeren Debatte folgender Be
sckrlirlr nclaßt: ..Der Auösckuk bäli mit

Tick BroS. vorzügliches B.er immi'r
krisch m Zapfen iuit Weine u,ik i'
queuie; feine Cigirrcn vs,v
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o den Bild mn jedem Driyenö u, ferer he
n i'tiPio; tntune wadreno k,esrs Monalj
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ohne Aussicht lasten konnte.

W ür t t e i b e r g.

Stuttgart. Tie älteste Frau
Stuttgarts, Frau Jette Stern. Priva-tierswittw- c,

beging in voller Geistes
frische ihren 9$. Geburtstag.

B e s i g h e i m. Auf dem Lohnhof

verunglückte der 20 jährige Tagelöhner
Karl Joos dadurch, daß ir. beim Ab

laden von Stammholz ein Stamm den

Hinterkopf traf un ihm den Kopf zer
guetschtc, so dafz dcr Tod augcnblick'
lich eintrat.

Jsnr,. Im Jahre 18!'0 hat die

Firma Eh. U. Springer Seidczwir
nerci) eine Stiftung von Z 8.000 M.
zur Errichtung einer Kleinkinderschule

gemocht. TicseS Kapital hat sich in
zwischen auf 23.000 Mk. vermehrt,
und es wird nunmehr die Erbauung
des Springerstiftcs erfolgen.

Ter 30 Jahre alteJ.Villinger.Haus
knecht im Gasthof zur allen Post, kam

beim Eisführen ums Leben, indem die
Tcichscl des ins Rollen gekommenen

Wagens ihm den Schädel eindrückte.

D e t t e n h a u s e n. Die Stein
haucrswittwc Friederite Mehl,80 Iah
re alt, stürzte, als sie sich zum Besuche
des Gottesdienstes anschiätc. die Haus-trepp- e

hinunter auf die Straße undwar
sofort todt.

Ebinaen. SÄubmackcrmciljer

Die sogenannte San
I o s c" S ch i l d l a u s oder ,.Aspi
diotuö Perniciosus" hat bekanntlich in
Deutschland jetzt viel Staub aufgcwir
belt. ES stellt sich nun aber heraus,
daß diese Schildlaus in San Jose,
Ealifornien, vollkommen ausgerottet
worden ist und nur deßhalb die San
Jose" - SchildlauS genannt wurde, weil

lrnttd igctttkittw
ant die Toner venchn revn Juki und

Cttliivirtcttrmcl..
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(! e o. Steiner, Geschältsführer.

in jener Stadt der erste Versuch gemacht
wurde, sie auszurollen. Tie Blut ichacdS Block. i'meotn. Neb

dann können die Zwiebeln alsbald an
das Fenster gestellt werden. Ein zu
kalter Stand der Hyazinihcngläser ver-

ursacht das Erfrieren der zarten. weichen

bindfadenartigen Wurzeln. Die Wur
zcln faulen und geben durch die bildende
schleimige Masse dem Wasser eine trübe

Färbung. Ferner muß auch das Wasser
zuweilen erneuert und jenes ersetzt
werden, welches durch die Wärme ver
' nicktet. Vor dem Tkeuster eines jeder

oder SchildlauS wurde bor mehr als
zwanzig Jahren auS Tasmanien nach

Ealifornien eingeführt, und kam ur
sprünglich anS Europa. Sie eriftirte
lange, ehe es Obstväumc in diesem Lande
gab und ehe sie dic San Josc" - LauS

getauft wurde.
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